
Liebe Gemeinde, 

ich lade Sie zu den nächsten Gottesdiensten ein:  

Samstag, 7.11. 

18.30 Uhr : Hubertusmesse : Jagdhornbläsergruppe "Brauner Hirsch" aus 

Nürnberg  (Pfarrerin Simone Sippel) 

St. Georg Kirche Weidenbach 

Sonntag, 8.11. Drittl. Sonntag d. Kj. 

09.00 Uhr : Gottesdienst  (Diakonin Kathrin Regenhardt) 

St. Georg Kirche Weidenbach 

09.00 Uhr : Kindergottesdienst 

Evang. Gemeindehaus Weidenbach 

Sonntag, 15.11. Vorl. Sonntag d. Kj. 

09.00 Uhr : Gottesdienst zum Volkstrauertag  (Pfarrerin Simone Sippel) 

St. Georg Kirche Weidenbach 

09.00 Uhr : Kindergottesdienst 

Evang. Gemeindehaus Weidenbach 

Mittwoch, 18.11. Buß- und Bettag 

18.30 Uhr : Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl [Saft]                   

(Pfarrerin Simone Sippel) 

St. Georg Kirche Weidenbach 

Sonntag, 22.11. Ewigkeitssonntag 

09.00 Uhr : Gottesdienst mit Verlesen unserer Verstorbenen                   

(Pfarrerin Simone Sippel) 

St. Georg Kirche Weidenbach  

09.00 Uhr : Kindergottesdienst 

Evang. Gemeindehaus Weidenbach 

 

Soweit nicht anders beschrieben, finden alle Gottesdienste in der 

Markgrafenkirche statt.  

Folgende Informationen zu unserem Gemeindeleben möchte ich an Sie 

weitergeben. Je nach neuen Vorgaben werden diese Infos regelmäßig aktualisiert. 

Gottesdienst: Für den Gottesdienst ist Folgendes zu beachten. 

Mund-Nasen-Schutz: Für den Weg in die Kirche hinein und aus der Kirche 

heraus und für den kompletten Gottesdienst ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

Mindestabstand: Der Mindestabstand von 1,5 Metern sowohl beim Sitzen als 

auch beim Rein- und Rausgehen ist einzuhalten. 

Singen: Es darf wieder gesungen werden und auch die Gesangbücher in der Kirche 

liegen wieder für Sie und Euch bereit. 



Sitzplatz-Regelung: Ausgenommen vom Mindestabstand sind Angehörige des 

eigenen Hausstands, Ehegatten, Lebenspartner, Partner einer nichtehelichen 

Lebensgemeinschaft, Verwandte in gerader Linie  

(also Kinder – Eltern – Großeltern), Geschwister. Angehörige eines weiteren 

Hausstands können vom Mindestabstand ausgenommen werden. 

Die Kirche ist über den Haupteingang zu betreten und am Eingang sind die Hände 

zu desinfizieren. 

Der Kirchenvorstand weist Ihnen einen Platz zu (es kann also sein, dass Sie nicht 

an Ihrem gewohnten Platz sitzen können). 

Zwischen den gekennzeichneten Bänken müssen je zwei Bänke komplett frei 

bleiben. 

Auf der ersten Empore ist das Sitzen jeweils an den gekennzeichneten Stellen in 

der ersten und letzten Reihe möglich. Auf der zweiten Empore ist das Sitzen 

jeweils an den gekennzeichneten Stellen nur in der ersten Reihe möglich. 

Die Seitenbänke sind gesperrt. 

Bitte kommen Sie pünktlich, damit jeder in Ruhe zu seinem Platz gehen kann. 

Einlass ist eine halbe Stunde vor Gottesdienstbeginn. 

Auf den Klingelbeutel wird verzichtet. Wenn Sie etwas spenden möchten, können 

Sie das nach dem Gottesdienst am Ausgang tun. 

Bitte verlassen Sie die Kirche nach dem Gottesdienst sowohl durch den 

Hauptausgang als auch durch die Seitenausgänge. 

Die Teilnahme am Gottesdienst ist allen Personen untersagt, die aktuell positiv auf 

COVID-19 getestet oder unter Quarantäne gestellt sind, Atemwegsprobleme 

(respiratorischen Symptome jeder Schwere) haben, an einer Krankheit leiden, 

unspezifische Allgemeinsymptome oder Fieber haben oder in den letzten vierzehn 

Tagen Kontakt zu einem bestätigten an COVID-19 Erkrankten gehabt oder sich im 

selben Raum wie ein bestätigter COVID-19-Fall aufgehalten haben. 
 

Alternativen zum Gottesdienstbesuch:  

Sie können sich den Gottesdienst zum Anhören auch per Mail zuschicken lassen 

oder auf einem USB-Stick bekommen. Die Predigt liegt weiterhin in gedruckter 

Form in der Kirche aus. 

 

Trauungen/Taufen/Konfirmationen:  

Diese Regelung ist bis auf weiteres ausgesetzt – es gelten die 

Hygienevorschriften für den Gottesdienst. 

Geschlossene Gesellschaften bei Familienfeiern können in Gaststätten ohne 

Einhaltung der Mindestabstände feiern. Der Kirchenvorstand hat beschlossen, dass 

beim Tauf- oder Traugottesdienst derjenige Teil der Gemeinde, der anschließend 

als geschlossene Gesellschaft ohne Mindestabstände feiert, auch in der Kirche auf 

die Einhaltung der Abstände verzichten darf, sofern die Brautleute bzw. (Tauf-) 

Eltern das wünschen. Voraussetzung ist, dass die Kontaktdaten dieses 

Personenkreises erfasst sind und dem Pfarramt in schriftlicher Form vorliegen. 

Weitere Gottesdienstbesucher halten die Mindestabstände ein. Dies gilt auch 

zwischen den unterschiedlichen Konfirmationsgesellschaften in ihrem 



Außenabstand. Die Mitglieder der geschlossenen Gesellschaft singen mit Mund-

Nasen-Schutz. Dies gilt auch, wenn die weitere Gottesdienstgemeinde 

untereinander in Entfernung von zwei Metern sitzt und daher keinen Mund-

Nasen-Schutz tragen muss. 

Tauftermine: im Moment sind nur Einzeltaufen möglich. Wenn Sie Ihr Kind 

taufen lassen wollen, melden Sie sich zur Terminabsprache bitte im Pfarramt. 

 

Beerdigungen und Trauerfeiern: 

Bis auf weiteres finden Trauerfeiern zu Beerdigungen ausschließlich auf dem 

Friedhof im Freien statt. Bei einer Trauerfeier auf dem Friedhof im Freien 

dürfen bis zu 200 Personen teilnehmen. Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist 

zu jeder Zeit einzuhalten. Das Tragen einer Schutzmaske wird empfohlen.  

 

Hubertusmesse am 7. November 2020 um 18.30 Uhr 

Auch in diesem Jahr soll es bei uns in Weidenbach wieder eine Hubertusmesse 

geben, zu der ganz ausdrücklich nicht nur Jäger und Jagdhornspieler, sondern 

die ganze Gemeinde ganz herzlich eingeladen ist. 

Am 7. November um 18.30 Uhr findet die Messe in der Markgrafenkirche statt. 

Zu Gast ist bei uns die Jagdhornbläsergruppe „Brauner Hirsch“ aus Nürnberg. 

 

Freundeskreis 

Das nächste Treffen des Freundeskreises findet am Donnerstag, 19. November 

muss leider abgesagt werden. 
 

Weihnachtsbaum gesucht 

Für unsere Kirche suchen wir auch in diesem Jahr wieder einen Weihnachtsbaum. 

Ist vielleicht in Ihrem Garten oder Wald etwas Passendes dabei und würden Sie 

uns einen Baum zu Verfügung stellen? Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt. 

Vielen herzlichen Dank schon im Voraus! 

 

Weihnachten im Schuhkarton – wir packen wieder mit 

Auch in diesem Jahr soll mit der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ vielen 

Kindern eine Freude gemacht werden. Und Sie können alle mitmachen. Packen Sie 

einen Weihnachts-Geschenk-Karton für Mädchen oder Jungs und geben Sie diesen 

bis zum 10. November 2020 im Pfarramt ab. Pfarrerin Sippel kümmert sich um 

die Weiterleitung der Pakete. Was genau eingepackt werden darf, können Sie auf 

der Homepage von „Weihnachten im Schuhkarton“ nachlesen (www.die-

samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton/) oder Sie holen sich einen 

Flyer mit allen Informationen im Pfarramt ab. 

 

Strick-Aktion 2020 für das Südklinikum Nürnberg 

Haben Sie wieder Lust zu stricken? 

http://www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton/
http://www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton/


Die Babymützchen und Babysöckchen, die wir in diesem Jahr ins Südklinikum 

Nürnberg gebracht haben, wurden mit großer Freude und großer Dankbarkeit 

angenommen. Und der Bedarf ist weiterhin sehr groß. 

Vielleicht haben Sie auch in diesem Jahr wieder Lust sich an unserer Strickaktion 

zu beteiligen? Dann können gern auch schon jetzt damit anfangen. 

Die gestrickten Sachen können vom 30.11.-23.12.2020 an folgenden Stellen 

abgegeben werden:  

Evang. Pfarramt Weidenbach (Di.-Do. 8.30 Uhr – 11.00 Uhr),  

Weidenbacher Kindergarten Haus des Kindes „Polarstern“,  

Markgrafen-Apotheke Weidenbach.  

Bitte sammeln Sie das Gestrickte bis dahin bei sich zuhause. Bei Rückfragen 

können Sie sich gerne im Pfarramt Weidenbach (Tel. 247) melden. 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Mühe und Ihr Engagement! 

 

Weidenbach leuchtet – Adventsfenster 2020 

Auch in diesem Jahr sollen die Adventsfenster während der Adventszeit nicht 

fehlen. Wie bei einem Adventskalender wollen wir die Kirchengemeinde 

Weidenbach mit allen Orten, die dazugehören, zum Leuchten bringen. Jeder ist 

eingeladen mitzumachen. Wir wollen so viele Adventsfenster wie möglich 

gestalten und sie dann mit einer kleinen Andacht feierlich eröffnen. Wir wollen 

gemeinsam singen, eine Geschichte hören, beisammen sein und das 

Adventsfenster bewundern. 

Was ist dafür zu tun und was ist in diesem Jahr wegen Corona besonders zu 

beachten? 

Wenn Sie ein Fenster gestalten wollen, suchen Sie sich einen der unten 

genannten Tage aus und melden Sie sich dann bei mir im Pfarramt. Dieses Jahr 

ist das Thema: „Advents- und Weihnachtsgeschichten“. Vielleicht haben Sie ja 

eine Lieblingsgeschichte zu der Sie Ihr Fenster gestalten wollen. Wenn nicht, 

gibt es natürlich auch einige Vorlagen hier im Pfarramt. Wie Sie Ihr Fenster 

schmücken, ist Ihrer Phantasie überlassen. 

Sie können so viele Menschen einladen, dass bei Ihnen vor Ort die nötigen 

Abstände eingehalten werden können. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 

für die Zeit der Veranstaltung wird empfohlen. 

Auf Plätzchen und andere Naschereien und leider auch auf heiße Getränke 

müssen wir dieses Jahr verzichten. 

Gesangbücher müssen von den jeweiligen Besuchern selbst mitgebracht werden. 

Rechtzeitig vor dem Adventsfensterstart wird dann eine Liste veröffentlicht, 

wann und wo jeweils ein Fenster eröffnet wird. Und dann sind alle eingeladen, 

gemeinsam zu feiern.  

Treffpunkt an den jeweiligen Fenstern ist immer um 18.30 Uhr. 

Am Freitag, 4. Dezember starten wir unsere Adventsfenster mit einer 

gemeinsamen Andacht am Gemeindehaus. Jeder, der selbst ein Adventsfenster 

gestaltet ist zu dieser Eröffnung ganz besonders eingeladen und kann sich von dort 

ein Adventsfenster-Licht mit nach Hause nehmen.  



An folgenden Tagen können Sie Ihr Fenster gestalten: 

Mi 09.12.;  Do. 10.12.;  Mo 14.12.;  Di 15.12.;  Mi 16.12.;  Do 17.12.;  Fr. 

18.12.;  Mo. 21.12;  Mi 23.12.; 

Ich wünsche uns allen schon jetzt eine schöne, besinnliche und leuchtende 

Adventszeit und freue mich auf Ihren Anruf! 

 

Neuigkeiten aus dem Pfarrarchiv 
Ein epochaler und bislang noch nicht publizierter Fund im Landeskirchlichen 

Archiv erhellt die eher dunkle Zeit des 30jährigen Krieges in Weidenbach. Am 

15.03.1634 überfällt ein Regiment des Obristen von Sperreuth unseren Markt. 

Lesen Sie auf unserer Homepage (www.weidenbach-evangelisch.de) den Artikel 

Weidenbacher Pfarrerliste S. 5 und 6 unter Pfr. Hinkelmann!" 

 

Öffnungszeiten Lebensmittel-Rettungs-Station in Weidenbach: 

Die Lebensmittelrettungsstation im Vorraum des Pfarramts hat von Montag-

Freitag immer von 12.00-14.00 Uhr und von 18.00-20.00 Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns darauf gemeinsam mit Ihnen und Euch etwas zum aktiven 

Umweltschutz beitragen zu können. Kommen Sie und retten die Lebensmittel, 

die Sie brauchen können. 

 

Seelsorge 

Wenn Sie den Wunsch nach Seelsorge und Gespräch haben sind wir für Sie da. 

Pfarramt: Tel.: 09826/247, Pfarrerin Simone Sippel: 09826/247; 

simone.sippel@elkb.de; Handy für WhatsApp: 0177/9318036, Diakonin Kathrin 

Regenhardt: Diensthandy: 0163/3837563; kathrin.regenhardt@elkb.de 

Offene Kirche:  

Unsere Kirche ist täglich von 9.00 Uhr-19.00 Uhr geöffnet. Kommen Sie vorbei 

zu einem Gebet, um eine Kerze anzuzünden, oder um sich durch biblische 

Worte stärken zu lassen. Auch die Predigt finden Sie dort ausgedruckt zum 

Mitnehmen. 

WhatsApp-Impuls: ein guter Gedanke für den Tag: über unseren Status 

stellen wir jeden Sonntag einen kleinen Impuls für Sie und Euch bereit. 

Schreiben Sie uns, dann können wir Ihre Nummer mit aufnehmen: Diakonin 

Kathrin Regenhardt: 0163/3837563; Pfarrerin Simone Sippel: 0177/9318036 

 

Neue Homepage der Kirchengemeinde 

Seit 1. September hat die Kirchengemeinde Weidenbach eine neue Homepage. 

Besuchen Sie uns unter www.weidenbach-evangelisch.de. 

 

Ich grüße Sie mit dem Monatsspruch für November: 

 

mailto:simone.sippel@elkb.de
mailto:kathrin.regenhardt@elkb.de
http://www.weidenbach-evangelisch.de/


„Gott spricht: Sie werden weinend kommen,  

aber ich will sie trösten und leiten.“ 

(Jeremia 31,9) 

 

Bleiben Sie gesund und behütet! 

Ihre Pfarrerin Simone Sippel 


